
Ehemaligentreffen im Chamer Krankenhaus
CHAM. 20 fröhliche Damen und Herren fanden sich
am Mittwochnachmittag zu einer geselligen Runde
im Speisesaal des Chamer Krankenhauses zum Ehe-
maligentreffen ein. Dort wurden sie von der Be-
triebsratsvorsitzenden Katharina Berg und ihrer

Stellvertreterin Andrea Höpfl sowie von Prokurist
Manfred Peintinger und Pflegedirektor Andreas
Zach erwartet. Sie zeigten sich erfreut, dass wieder
viele der ehemaligen Mitarbeiter der Einladung
nachgekommen waren. Peintinger wünschte allen

auchweiter viel Gesundheit und dass man sich auch
nächstes Jahr um diesen Tisch versammle. Nach der
Begrüßung hatten die Gäste die Gelegenheit, sich
über Neuigkeiten und Vergangenes bei Kaffee und
Kuchen auszutauschen.
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KURZ NOTIERT

Maristen-Oktoberfest
CHAM.Heute findet ab 20 Uhr das tra-
ditionelleMaristen-Oktoberfest in den
Clubräumen derMaristen-Realschule
statt. Der Zugang zu den Clubräumen
ist nur vomKalvarienbergweg her
möglich. Für das leiblicheWohl ist
mit bayerischen Spezialitäten, reich-
lich Gerstensaft und alkoholfreien Ge-
tränken bestens gesorgt. Alle Vereins-
mitglieder und Freunde sind eingela-
den. Auf zahlreichen Besuch freuen
sich Vorstand und Beirat des Vereins
Freunde derMaristen-Realschule
Cham (FMC) und dieMaristenbrüder.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Erziehung meistern
CHAM.Die AD(H)S-Selbsthilfegruppe
Cham lädt am Freitag, 21. Oktober, um
20Uhr ins Pfarrheim St. Jakob, 1. OG,
Kirchplatz 9, in Cham zu einemkos-
tenlosen öffentlichen Vortrag ein. El-
tern können durchVeränderung des
eigenen Verhaltens Konflikte in der
Familie entschärfen. ImVerlauf des
Abendswerden Strategien entwickelt
um den eigenen Stresspegel zu redu-
zieren. Referentin ist die Erzieherin
Angelika Senska-Tewes. Infos gibt es
unter Telefon 01 60/95 00 25 59.

CHAMMÜNSTER. Für dieses Schuljahr
wurden an der Grundschule Cham-
münster folgende Mitglieder gewählt:
1. Klasse: Monika Hofmann, Andrea
Greil; 2. Klasse: Maria Sperl, Jarmila
Althammer; 3. Klasse: Angelika Höpfl,
Sandra Ketterl; 4. Klasse: Alexandra
Stippl, Marion Plötz. In der ersten El-
ternbeiratssitzung wurdeMonika Hof-
mann zur Vorsitzenden und Maria
Sperl zur Stellvertreterin berufen.

Zu Beginn der zweiten Sitzung be-
dankte sich die Schulleiterin Berta
Seyferth für das Engagement der schei-
denden Gremiumsmitglieder Rosema-

rie Gruber, Katharina Peinelt, Birgit
Wutz und Andrea Hofbauer sowie Pet-
ra Hastreiter, der Elternbeiratsvorsit-
zenden im vergangenen Schuljahr.

Anschließend wurden Aktionen
für das erste Schulhalbjahr bespro-
chen. Beim Projekt „Gesundes Pausen-
brot“ richten die Elternbeiratsmitglie-
der Obst, Gemüse und Säfte an. Die
Spende für arme Kinder der Grund-
schule Chammünster geht heuer nach
Nepal, um Bedürftigen einen Schulbe-
such zu ermöglichen. Ein gemeinsa-
mer Elternabend zum Thema „Lernen
lernen“wurde angeregt.

Elternbeirat schon aktiv
SCHULEMonikaHofmann ist die neue Vorsitzende

Der neue Elternbeirat der Grundschule Chammünster Foto: Schule

CHAM. Nach einem feierlichen Dank-
und Gedenkgottesdienst in der Pfarr-
kirche, zelebriert von Stadtpfarrer Die-
ter Zinecker, trafen sich die Senioren
der Pfarrei St. Jakob im herbstlich ge-
deckten Pfarrsaal.

„Man kann Silber im Haar, Gold in
den Zähnen, Blei an den Füßen und
trotzdem ein junges Herz haben!“, das
konnte man vor 25 Jahren im Zei-
tungsartikel zum zehnjährigen Beste-
hen des Seniorenkreises lesen.

Am Donnerstagnachmittag konnte
das Team unter der Leitung von Rita
Zankl nun Rückblick auf 35 Jahre Se-
niorenkreis St. Jakob halten.

Viele Fahrten, gute Gespräche, ge-
sellige Nachmittage und viele Gottes-
dienste wurden in den vergangenen
Jahren zusammen unternommen und
gefeiert. Bei einem kleinen Erntedank-
und Oktoberfest wurde das Jubiläum
bei Leberkäs und Brezen sowie Strie-
zeln und bayerischerMusik gefeiert.

Rita Zankl bedankte sich bei Pfarrer
Dieter Zinecker für den festlichen Got-
tesdienst und bei Eva Berzl für die mu-
sikalische Begleitung an der Orgel so-
wie ihre beiden Sologesänge. Die Seni-
oren spendetenApplaus.

„Im Jahre 1976 gründete sich aus
der sehr guten Arbeit des Frauenbun-
des heraus dieser Seniorenkreis“, er-
zählte Pfarrer Gerhard Huf. Er und
Pfarrer Werner Eizinger waren gerade
mal ein Jahr in dieser Pfarrei gewesen.
„Die erste Fahrt ging damals zur Klos-
terkirche in Neukirchen b. Hl. Blut“,
erinnerte sich Gründungsmitglied
Traudl Hirmer. „Und als wir damals
nach Cham zurückkamen, hatten wir
vier Frauen weniger im Bus“, schilder-
te sie lachend weiter. Auch Helga Gru-
ber und Hildegard Heller, ebenfalls
Gründungsmitglieder, können sich
noch sehr gut daran erinnern.

„Es ist schön, dass es diesen Senio-
renkreis immer noch gibt. Und eigent-
lich ist er „dein Kind“, lieber Gerhard
Huf“, so Stadtpfarrer Dieter Zinecker.
Er bedankte sich bei den Damen, die
die Planungen immer wieder hervor-
ragend übernehmen und bei Pfarrer
Max Siller, der sehr viele Seniorenfahr-
ten begleite und die Gottesdienste an
denAusflugszielen zelebriere.
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VON CLAUDIA PEINELT

KIRCHEDer Seniorenkreis St.
Jakob blickte zurück. Pfarrer
Dieter Zinecker zelebrierte
den Dankgottesdienst.

„DasKind von PfarrerHuf“
feierte den 35. Geburtstag

Pfarrer Gerhard Huf zusammen mit den Gründungsmitgliedern Traudl Hirmer,
Helga Gruber und Hildegard Heller (v. li.) Fotos: Peinelt

Bei Leberkäs, Brezen und Bier ließen es sich die Senioren gut gehen. Es
herrschte eine ausgelassene Stimmung im Pfarrsaal St. Jakob.

Wohl fühlt sich Rita Zankl, die Leiterin des Seniorenteams, zwischen Kaplan
Franz Pfeffer und Stadtpfarrer Dieter Zinecker.

CHAM. Auf geht’s zum Wasserskifah-
ren hieß es für die Jugendgruppe der
Wasserwacht Cham. Mit 20 Personen
und warmen Neoprenanzügen im Ge-
päck machten sich die Teilnehmer auf
die Fahrt nach Steinberg. Nach den an-
fänglichen Startschwierigkeiten stan-
den die jungen Wasserretter ziemlich
sicher auf den Brettern und drehten
auf den Skiern ihre Runden im Stein-
berger See. Ebenfalls durften das

„Wakeboarden“ und das „Kneeboar-
den“ ausprobiert werden. Nicht nur
die Trainer sollen für ihre Leistungen
belohnt werden, sondern auch die
Kinder. Deshalb hat das Team Jugend
am 5. November einen „Belohnungs-
abend“ geplant. Weitere Informatio-
nen hierzu bzw. Anmeldungen so-
wohl bei den Trainern und Jugendlei-
tern, als auch auf der Homepage der
Wasserwacht Cham.

Wasserretter übten sich auf Skiern
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